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        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  

 

FFüürr  ddiiee  OOrrttee  GGrreetthheenn,,  GGrrooßßsstteeiinnbbeerrgg,,  KKlliinnggaa  uunndd  PPoommßßeenn  
 
 
700 Jahre Großsteinberg -Festwoche vom 22. – 29. Juni 2008  
 
 
Die Festwoche zur 700-Jährigen Ersterwähnung Großsteinbergs ist vorbei. Sie hat 

Höhepunkte gebracht, wie sie vorher kaum vorstellbar waren. Man hört rundum nur Lob und Anerkennung, 
ja auch Begeisterung (Videos und Bilder können Sie hier sehen http://www.700jahrfeier.de/).  
 
Das Festkomitee hat gute Arbeit geleistet und ist froh, dass es keine Unfälle, keine Randale und Verletzten 
gegeben hat. 
 
Es ist ärgerlich, dass das Festzelt vom Unwetter zerstört wurde, doch war es nicht von Menschen besetzt. 
Das wäre ungleich schlimmer. 
So wird uns allen dieses großartige Fest in guter Erinnerung bleiben. 
 
Es war aber nur möglich, weil so viele Bürgerinnen und Bürger einfach mitgemacht haben. Mit Lust und 
Liebe und vielen tollen Ideen waren Sie, liebe Einwohner,  dabei. Und dass es finanziell durchführbar war, 
haben wir auch Ihren Spenden zu danken. Natürlich hat uns auch die vielfältige Unterstützung der Gemeinde 
geholfen. Dafür sagen wir Danke. 
 
Was uns besonders freut, ist der praktizierte Gemeinschaftssinn der Parthensteiner. Aus allen anderen 
Ortsteilen haben sich Menschen aktiv an unserem Fest beteiligt, so beispielweise die Grethener Störche, die 
Senfberg-Truppe aus Klinga und der Pomßener Heimatverein. Sie haben sich beteiligt, als wäre es Ihr 
eigenes Fest. Ohne Sie wäre unsere 700-Jahrfeier um einiges weniger glanzvoll gewesen. Auch dafür ein 
großes Dankeschön. 
 
Hier alle aufzählen zu wollen, die sich beteiligt haben (und das völlig aus freiem Willen!), hieße, den 
Rahmen dieser Seiten zu sprengen und dennoch nicht alle erfasst zu haben. 
 
Der Heimatverein Großsteinberg hat aus diesem Grunde sein Spruchband am Heimathaus umgeschrieben. Es 
stehen nur noch drei Worte drauf: DANKE    DANKE   DANKE. 
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Amtliche Mitteilungen 
 
 
 

Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 11.06.2008 
 
Beschluss 01/06/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Bewilligung 
der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltjahres 2007. 
 
Beschluss 02/06/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Sanierung und Erweiterung der Abschiedshalle des Friedhofes 
Klinga“ im Rahmen der Regionalinitiative ILEK Leipziger Muldenland entsprechend des Beschlusses des 
Koordinierungskreises vom 02.05.2008 und des Projektblattes vorgenommen wird und die Bereitstellung der 
notwendigen Eigenmittel nach Bewilligung der Fördermittel, veranlasst wird. 
 
Beschluss 03/06/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Umnutzung und Instandsetzung der ehemaligen Schule zum 
soziokulturellen Zentrum in Pomßen“ im Rahmen der Regionalinitiative ILEK Leipziger Muldenland 
entsprechend des Beschlusses des Koordinierungskreises vom 02.05.2008 und des Projektblattes vorgenommen 
wird und die Bereitstellung der notwendigen Eigenmittel nach Bewilligung der Fördermittel veranlasst wird.  
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   9 + BM 

Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:    8 

Nein-Stimmen:    1 
Enthaltungen:    1 

 
Beschluss 04/06/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße Grethen-Großbuch im 
Bereich zwischen dem Abzweig von der K 8353 und der Gemarkungsgrenze Grethen / Großbuch“ im 
Rahmen der Regionalinitiative ILEK Leipziger Muldenland entsprechend des Beschlusses des 
Koordinierungskreises vom 02.05.2008 und des Projektblattes vorgenommen wird und die Bereitstellung der 
notwendigen Eigenmittel nach Bewilligung der Fördermittel veranlasst wird. 
 
Beschluss 05/06/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag 
zur Ausführung von Bauleistungen der Maßnahme „Fassadensanierung am Schulhort-/ Wohnhaus Werner-
Seelenbinder-Straße 7 im  OT Großsteinberg“ in Auswertung der beschränkten Ausschreibung an die Firma 
JESPO Jentzsch & Spott Bau GmbH aus Doberschütz vergeben wird. Die Kosten belaufen sich laut dem 
Angebot vom 25.04.2008 auf brutto 50.388,58 €. 
 
Beschluss 06/06/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag 
zur Ausführung von Bauleistungen der Maßnahme „Dachsanierung am Feuerwehrgerätehaus OT Klinga“ in 
Auswertung des Angebotsvergleiches an die Firma DAH Klinga H. Eichstädt aus Parthenstein vergeben 
wird. Die Kosten belaufen sich laut dem Angebot vom 25.03.2008 auf brutto 13.373,27 €. 
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Beschluss 07/06/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag 
zur Ausführung von Bauleistungen der Maßnahme „Errichtung und Inbetriebnahme einer 
Straßenbeleuchtungsanlage im OT Klinga, Steinweg“  in Auswertung der beschränkten Ausschreibung an 
die Firma Elektro-Köcher aus Parthenstein vergeben wird. Die Kosten belaufen sich laut dem Angebot vom 
09.05.2008 auf brutto 19.094,24 €. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   8 + BM 

Abstimmungsberechtigt:   8 
Ja-Stimmen:    7  

Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:    1 

 
Gemeinderat, Herr Köcher, ist  nach § 20 SächsGemO wegen Befangenheit von der Beschlussfassung 
ausgeschlossen. 
 
Beschluss 08/06/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag 
zur Ausführung von Bauleistungen der Maßnahme „Errichtung und Inbetriebnahme von Straßenleuchten im 
OT Pomßen, Am Mühlteich“  in Auswertung der beschränkten Ausschreibung an die 
Firma Elektro-Köcher aus Parthenstein vergeben wird. Die Kosten belaufen sich laut dem Angebot vom 
15.05.2008 auf  brutto 17.693,12 €. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   8 + BM 
Abstimmungsberechtigt:   8 

Ja-Stimmen:    7           
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:    1 

 
Gemeinderat, Herr Köcher. ist  nach § 20 SächsGemO wegen Befangenheit von der Beschlussfassung 
ausgeschlossen. 
 
Beschluss 09/06/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat einstimmig in öffentlicher Sitzung beschlossen, seine 
Bestätigung zu der o.g. Eilentscheidung des Bürgermeisters über die Vergabe von Bauleistungen zur 
Maßnahme „Deckenerneuerung Kiebitzweg OT Klinga“ zu erteilen. Die Kosten belaufen sich auf brutto 
14.538,63 €. 
 
Beschluss 10/06/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat einstimmig in öffentlicher Sitzung beschlossen, seine 
Bestätigung zu der o. g. Eilentscheidung des Bürgermeisters über die Kostenbeteiligung der Gemeinde 
Parthenstein an erforderlichen Stabilisierungsmaßnahmen zur Straßenwiederherstellung am „Steinweg“ im 
OT Klinga zu erteilen. 
Die Kosten belaufen sich auf brutto 4.600,- Euro. 
 
 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 02.07.2008 
 
Beschluss 01/07/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Wahl der 
Bewerber für die Vorschlagsliste der Gemeinde Parthenstein zur Schöffenwahl für das Amtsgericht Grimma 
Wahlperiode 2009 – 2013. 
 
Beschluss 02/07/2008  
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Abwägung zu 
den Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange, Nachbargemeinden und Bürger zur Ergänzungssatzung 
„Bauvorhaben Einfamilienhaus Finkenweg“ für einen Anteil des Flurstückes Nr. 393/1 der Gemarkung 
Klinga vom 25.06.2008 gemäß dem im beigefügten Abwägungsprotokoll vom 02.07.2008 enthaltenen 
Abwägungsvorschlag. 
Die Begründung wird gebilligt. 
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Beschluss 03/07/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt aufgrund des § 34 Absatz IV Satz 1 Nr. 3 BauGB in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414, zuletzt geändert durch Gesetze vom 
13.12.2006 (BGBl. I S. 2878) und vom 21.12.2006 (BGBl I S 3316) die Ergänzungssatzung „Bauvorhaben 
Einfamilienhaus Finkenweg“ für einen Anteil des Flurstückes 393/1 der Gemarkung Klinga, bestehend aus 
dem Planteil und dem Textteil vom 25.06.2008, als Satzung.  
Die Begründung wird gebilligt. 
 

Die Genehmigung der Satzung ist zu beantragen. Die Erteilung der Genehmigung ist anschließend ortsüblich 
bekanntzumachen; dabei ist auch anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Dienststunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
 
Beschluss 04/07/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Sanierung und Erweiterung der Abschiedshalle des Friedhofes 
Klinga“ im Rahmen der Regionalinitiative LEADER-Gebiet Leipziger Muldenland entsprechend des 
Beschlusses des Koordinierungskreises vom 02.05.2008 und des Projektblattes vorgenommen wird und die 
notwendigen Eigenmittel nach Bewilligung der Fördermittel bereitgestellt werden. Die Eigenmittel in Höhe 
von 36.142,70 € werden durch Entnahme aus der Rücklage gedeckt. Die beantragte Förderung beträgt 
36.756,30 € (60 d. Nettokosten). Die Gesamtausgabe ist mit brutto 72.900,- € veranschlagt.  
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend: 10 + BM 

Abstimmungsberechtigt: 11 
Ja-Stimmen:    9 

Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   1 

 
Beschluss 05/07/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Umnutzung und Instandsetzung der ehemaligen Schule zum 
soziokulturellen Zentrum in Pomßen“ im Rahmen der Regionalinitiative LEADER-Gebiet Leipziger 
Muldenland entsprechend des Beschlusses des Koordinierungskreises vom 02.05.2008 und des Projektblattes 
vorgenommen wird und die notwendigen Eigenmittel nach Bewilligung der Fördermittel bereitgestellt 
werden. Die Eigenmittel in Höhe von 328.500,-  € werden durch Entnahme aus der Rücklage gedeckt und in 
den Anteilen 2008: 14.800,- €, 2009: 174.000,- € und 2010: 139.700,- € bereitgestellt.. Die beantragte 
Förderung beträgt 200.000,- € (Höchstsatz) verteilt auf die Anteile 2009: 176.000,- € und 2010: 24.000,- €. 
Die Gesamtausgabe ist mit brutto 528.500,- € veranschlagt.  
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend: 10 + BM 

Abstimmungsberechtigt: 11 
Ja-Stimmen:    8 

Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   2 

 
Beschluss 06/07/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass die Förder-
mittelbeantragung für die Maßnahme „Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße Grethen-Großbuch im 
Bereich zwischen dem Abzweig von der K 8353 und der Gemarkungsgrenze Grethen/Großbuch“ im Rahmen 
der Regionalinitiative LEADER-Gebiet Leipziger Muldenland entsprechend des Beschlusses des 
Koordinierungskreises vom 02.05.2008 und des Projektblattes vorgenommen wird und die notwendigen 
Eigenmittel nach Bewilligung der Fördermittel bereitgestellt werden.  
Die Eigenmittel in Höhe von 49.200,88 € werden durch Entnahme aus der Rücklage gedeckt. Die beantragte 
Förderung beträgt 133.764,- € (87 d. Nettokosten). Die Gesamtausgabe ist mit brutto 182.964,88 €  
veranschlagt.  
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
 
Für die Bekanntmachung 
 
Herrmann  
Bürgermeister der Stadt Naunhof 



5 

Amtsblatt Gemeinde Parthenstein   21. Juli 2008 

 

Bekanntmachung der Stadt Naunhof im Namen der Gemeinde Parthenstein  
über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste für Schöffen 

 

Entsprechend § 36 Abs. 1 Gerichtsverfassungsgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, eine Vorschlagsliste für 
Schöffen aufzustellen. 
Aus den Bewerbern wurden die 2 notwendigen Kandidaten für die Vorschlagsliste der Gemeinde Parthenstein in 
geheimer Wahl vom Gemeinderat Parthenstein  am 02.07.2008 gewählt und die Vorschlagsliste beschlossen. 
 

Die öffentliche Auflegung dieser Vorschlagsliste erfolgt zu jedermanns Einsichtnahme in der Zeit  
vom 28. Juli bis 01. August 2008 während der Dienststunden  

in den  Räumen der Stadtverwaltung Naunhof Außenstelle Parthenstein  
Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein  

Gegen die Vorschlagsliste kann entsprechend § 37 Gerichtsverfassungsgesetz  (GVG) binnen einer Woche, 
gerechnet vom Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben 
werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach den gesetzlichen Voraussetzungen der §§ 32 
bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten.  
 

Für die Bekanntmachung 
 

Herrmann  
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
 

Bekanntmachung 
Ergänzungssatzung Bauvorhaben „Einfamilienhaus Finkenweg OT Klinga“ 

Flurstück Nr. 393/1 der Gemarkung Klinga 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat in seiner Sitzung am 02.07.2008 die o.g. Ergänzungssatzung 
beschlossen (Beschluss-Nr. 03/07/2008). Die Satzung wurde gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) aus dem Flächennutzungsplan entwickelt. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft. 
 

Das Plangebiet befindet sich im Norden der Gemeinde Parthenstein in der Gemarkung Klinga. Es liegt an der 
Straße Finkenweg und umfasst die Fläche eines Baugrundstückes in 2. Reihe.  
 

Jedermann kann die Satzung mit ihrer Begründung  
im Bauamt der Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein, Große Gasse 1, 04668 Parthenstein, OT 
Großsteinberg während der Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 

Unbeachtlich werden demnach 
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften,  
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes  
(3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges  

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründet, ist darzulegen. 
 

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Demnach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
 

Parthenstein, 10.07.2008 
 

J. Kretschel 
Bürgermeister 
 

Für die Bekanntmachung 
 

Herrmann  
Bürgermeister der Stadt Naunhof



6 

Amtsblatt Gemeinde Parthenstein   21. Juli 2008 

 

Allgemeine Mitteilungen 
 

                                          RECHTSANWÄLTIN 
                                                                            Katrin Scholz 
                                                         _____________________________ 
      
 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  

Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 

 
AANNZZEEIIGGEE  
 
Rechtsschutzversicherung 
 
Rechtsschutzversicherung ist heutzutage eine wichtige Angelegenheit. Immer öfter kommt man auch 
unverschuldet in rechtliche Querelen. Ein Rechtsschutz sollte preiswert, aber dennoch leistungsstark sein, 
denn immer mehr Gesetze und Verordnungen, sowie steigende Kosten, Gebühren für Gerichte und Anwälte, 
erhöhte Prozessbereitschaft und eine komplizierte Rechtsprechung machen einen Rechtsschutz 
unverzichtbar. So wird aus einer einfachen Sache schnell ein kostspieliger und langwieriger Rechtsstreit. 
Ohne die Hilfe eines Anwalts und den finanziellen Rückhalt einer Rechtsschutzversicherung ist dies ein 
Abenteuer mit hohem Risiko. Die Frage lautet oftmals nicht, ob ich Recht habe, sondern ob ich über 
ausreichend finanzielle Mittel verfüge, um mein Recht durchzusetzen. 
 
Hierbei ist nicht nur der Preis entscheidend, sondern auch die Qualität, Zahlungsbereitschaft und der 
Kundenservice Ihrer Rechtsschutzversicherung. Denn die billigste Versicherung kann teuer werden, wenn sie 
im Ernstfall nicht zahlt.  
 
Privat-, Berufs-, Verkehrs- und Wohnungs-Grundstücksrechtsschutz kann über verschiedene Paketvarianten 
versichert werden. Sonderkonditionen mit billigen Versicherungsvarianten gibt es für Senioren und 
Angestellte im Öffentlichen Dienst bzw. für Beamte. Tarife für Singles und Junge Leute werden ebenfalls 
von zahlreichen Rechtsschutzversicherern zu günstigen Beitragskonditionen angeboten. 
 
Eine Rechtsschutz-Versicherung übernimmt die Kosten für Rechtsanwalt, Gutachter und Gerichtskosten, 
sowie Zeugengelder und zahlreiche wichtige weitere Angelegenheiten, die bei einem Gerichtsverfahren 
wichtig sind. 
 
In der Verkehrs-Rechtsschutz z. B. sind in der Regel sämtliche verkehrsrechtlichen Streitigkeiten  versichert. 
Hierzu zählen: 
 
Schadenersatz-Rechtsschutzversicherung,. 
Rechtsschutzversicherung im Vertrags- und Sachenrecht 
Steuer-Rechtsschutzversicherung 
Sozialgerichts-Rechtsschutzversicherung 
Verwaltungs-Rechtsschutz 
Straf-Rechtsschutz 
  
Bei der heutigen Wirtschaftslage kann ein Arbeitsplatz, auch wenn man in dieser Firma bereits jahrelang 
arbeitet, auf unsicheren Beinen stehen. Es gibt eigentlich keinen Arbeitsplatz mehr, der sicher ist. Zahlreiche 
Firmen fusionieren und dabei werden Arbeitsplätze abgebaut. Mit einer Berufsrechtsschutz oder 
Arbeitsrechtsschutzversicherung können Rechte durchgesetzt bzw. abgewehrt werden. 
 
Durch kompetente Anwaltsberatung und einer Rechtsschutzversicherung für den Beruf, die die Kosten für 
diesen Anwalt übernimmt, haben Sie zumindest kein finanzielles Risiko, was die Kosten für Rechtsanwalt, 
Gericht, Gutachten und Zeugengelder angeht. 
 

Verlassen Sie sich nicht auf Ihr Glück, sondern lieber auf eine Rechtsschutzversicherung und Ihre 
Rechtsanwältin Katrin Scholz! 
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Informationen der Verwaltung zur Einhaltung der Ortspolizeiverordnung 
 
Sehr geehrte Hundebesitzer, sehr geehrte Hundeführer, 
 
wir möchten Sie aus gegebenem Anlass noch einmal auf die Einhaltung der Vorschriften und Regelungen 
Ortspolizeiverordnung hinweisen.  
Der § 6 dieser Ortspolizeiverordnung regelt ganz genau die Tierhaltung insbesondere die Hundehaltung im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt Naunhof und der Gemeinden Belgershain und Parthenstein. 
Somit ist im Abs. 3 festgeschrieben 
„Für Hunde gilt Leinenzwang auf allen öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen, außer auf den 
dafür vorgesehenen Hundeplätzen. Hunde sind von Spielplätzen fernzuhalten. Bei großen 
Menschenansammlungen ist Maulkorbzwang angeordnet. …“ 
Besonders zu den Veranstaltungen anlässlich der 700-Jahrfeier reagierten einige Hundehalter mit Unverständnis 
oder gar ungehaltenen Äußerungen, wenn Sie vom Sicherheitsdienst oder Mitgliedern des Organisationsteams 
darauf angesprochen wurden. Es ist im Interesse aller - Hundehalter, Veranstaltungsbesucher und nicht zuletzt 
Ihres Hundes, wenn Sie die geltenden Bestimmungen einhalten. Dorf- und Volksfeste sind laute und 
ausgelassene Veranstaltungen, die auch Situationen mit sich bringen, die ihn erschrecken und zu nicht 
vorhersehbaren Reaktionen Ihres Hundes führen können. Solche Zwischenfälle lassen sich vermeiden, wenn Sie 
Ihren Hund an die Leine nehmen und ihm einen Maulkorb (ausreichend sind auch Lederbänder) anlegen. 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
 
 

Grundschule Parthenstein informiert: 
 

GRUNDSCHULE PARTHENSTEIN 
Werner-Seelenbinder-Str. 07 - 04668 Parthenstein      Telefon: 034293 / 2 93 03        Fax: 034293 / 44 98 18 
 
Liebe Schüler und Schülerinnen der Klassen 2 bis 4, 
 
sicher erholt Ihr Euch gut, um das neue Schuljahr am  
Montag, dem 25.08.08 - 7:50 Uhr mit neuer Energie zu beginnen. 
 
Den Ablauf des 1. Schultages entnehmt Ihr bitte dem Sonderplan 
im Anhang! 
 
Über die Busabfahrtszeiten könnt Ihr Euch an den Haltestellen informieren. 
 
Der Verkauf Eurer Arbeitshefte findet  
 

 am Dienstag, dem 19.08.08  und  am Mittwoch, dem 20.08.08  
 
in der Zeit  von 16:00 bis 18:00 Uhr in der Schule, Zimmer 2 statt.  
 
Die Lehrerbücher erhaltet Ihr am 1. Schultag. 
 
Das Milchgeld (6,90 €) für die Zeit vom 27.08 bis 26.09.08 wird am 1. Schultag entgegen genommen.  
Bitte habt Verständnis dafür, dass Ihr an den ersten beiden Schultagen in der Frühstückspause Eure Milch 
nur im Freiverkauf bekommt. Bringt das Geld möglichst passend mit  (0,30 €/Pack)! 
 
Ich wünsche Euch noch recht erlebnisreiche Ferientage. 
 
 
Eure Schulleiterin 
 
Marion Dröger 
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Informationen für Eltern der Schulanfänger 
der Ortsteile Grethen, Großsteinberg, Klinga, Pomßen 

 

Liebe Eltern unserer Schulanfänger, 

nur noch wenige Wochen sind es bis zur Schulaufnahme Ihrer Kinder. 
Sicher möchten Sie keinen Termin verpassen, deshalb noch einmal die wichtigsten 
Informationen zur Erinnerung: 
Die Entgegennahme der Zuckertüten erfolgt am  

Freitag, dem 22.08.08 von  18:00 bis 19:00 Uhr 
                                   im Seitengebäude der Grundschule Parthenstein. 
Bitte versehen Sie die Tüten mit einem Namensschild! 
Die Sekretärin wird die Bestellung der Schulspeisung für die letzte Augustwoche und den Monat September 
sowie das Milchgeld entgegen nehmen. Die Speisepläne können Sie zu gegebener Zeit im Internet oder als 
Aushang im Schulhaus einsehen. 
Milchgeld : 7,50  Euro (Vollmilch, Vanille, Erdbeere, Banane, Kakao) für die Zeit vom 25.08.08 bis 
26.09.08    
Bitte beachten: (Neu!) 
 Der Verkauf der Arbeitshefte Ihrer Kinder findet  
        

am Dienstag, dem 19.08.08  und  am Mittwoch, dem 20.08.08 
in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr in der Schule, Zimmer 2 statt. 

 
 
Die Schulaufnahmefeier beginnt 

am Sonnabend, dem  23.08.08, 10:00 Uhr 
im Speiseraum der Grundschule Parthenstein. 

 
Für die noch verbleibende Zeit wünsche ich Ihnen erholsame Urlaubstage.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 Ihre Schulleiterin           
 M. Dröger 
  
 
 
SSOONNDDEERRPPLLAANN  11..  SSCCHHUULLTTAAGG  
 

 
Std. Klasse 2a 

(Skrabs) 

Klasse 2b 

(Hoffmann) 

Klasse 3a 

(Loos) 

Klasse 3b 

(Müller-Bräunig) 
 

Kl. 4 
(Kulisch) 

 
1./2. 

 
K l a s s e n l e i t e r s t u n d e 

 
 

3. 
Deutsch Deutsch Mathematik Deutsch Deutsch 

 
 

4. 
Rel./Ethik Sport Musik Englisch Ethik 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
Ortsteil Großsteinberg 
  
Frau Küntzel, Ruth  75 Jahre 
Frau Dietze, Irmgard  71 Jahre 
Herr Berthold, Klaus  70 Jahre 
Frau Eibl, Irene  78 Jahre 
Herr Lochmann, Horst  70 Jahre 
Frau Lehmann, Edith  80 Jahre 
Frau Woidt, Frieda  88 Jahre 
Herr Langner, Dieter  70 Jahre 
Herr Apitz, Gerhard  83 Jahre 
Herr Lemke, Reinhard  70 Jahre 
Frau Pötzsch, Gertraude  80 Jahre 
  
Ortsteil Klinga 
  
Herr Pilz, Siegfried  70 Jahre 
Herr Lommatzsch, Wolfgang  75 Jahre 
Frau Kubat, Ortrud  79 Jahre 
Frau Lickschat, Edeltraut  78 Jahre 
Frau Kluthmann, Gertraud  84 Jahre 
Frau Hentschel, Erika  82 Jahre 
Frau Kempe, Gerlinde  77 Jahre 
  

Ortsteil Pomßen 
  
Herr Müller, Karl-Heinz  71 Jahre 
Herr Kitze, Rudolf  72 Jahre 
Frau Kahle, Rosa  70 Jahre 
Frau Zoller, Gisela  73 Jahre 
Frau Hnat, Gertrud  77 Jahre 
Frau Hänsel, Annelies  70 Jahre 
Frau Scheffler, Irene  81 Jahre 
Frau Dreßler, Gudrun  73 Jahre 
Herr Zoller, Waldemar  77 Jahre 
Herr Götze, Manfred  70 Jahre 
Frau Kurde, Ursula  78 Jahre 
Frau Evers, Ludmila  76 Jahre 
Frau Günther, Ingrid  73 Jahre 
  
Ortsteil Grethen 
  
Frau Huhold, Ingeborg  76 Jahre 
Herr Brummer, Klaus  70 Jahre 
Frau Winkler, Lena  79 Jahre 
Herr Huhold, Helmut  78 Jahre 
Herr Spingies, Werner  70 Jahre 
Frau Schneider, Marianne  73 Jahre

 Die Gemeindeverwaltung wünscht allen genannten und ungenannten Jubilaren viel Gesundheit, Glück und 
persönliches Wohlergehen 
 
 
 

Kita Waldhäuschen sagt „Danke“ 
 
Die Kita „Waldhäuschen“ bedankt sich bei allen Kindern, Eltern, Elternrat der Kita und allen 
Großsteinbergern für die zahlreiche Unterstützung, die zum Gelingen der Festwoche beigetragen haben. 
 
Den fleißigen Kuchenbäckern sei hiermit ebenfalls gedankt und gesagt: „Es hat uns wunderbar geschmeckt!“ 
Einen besonderen Dank auch all denjenigen, die in ihrer „Wunderkiste“ wertvolles Spielzeug und 
Bekleidung aus der DDR für unsere Ausstellung und Modenschau zur Verfügung gestellt haben. Diese 
geliehenen Sachen können bei uns wieder abgeholt werden. 
 
Ohne Sponsoren und Spenden wäre die Festwoche nur halb so schön gewesen. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich! 
 
Das Team der  
Kita „Waldhäuschen“ Großsteinberg 
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Der Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. informiert: 
 
 

 
 
 

Kindernachmittag in Grethen 
am 01.08.2008 ab 13:30 Uhr 

Auf der „Little – G – Ranch“ in Grethen (Bauernstraße) 
 

mit Herrn Gallus (von der Ranch) und dem CVJM! 
 

Geplant sind:    
- Pferdereiten 
- Wissenswertes über Pferde erfahren 
- Sport und Spiel mit den CVJM 
- Bastelstraße 
- Spielstraße mit selbst hergestellten Holzspielen 
- Streichelzoo 
- Feuerschale um Marshmellows und Bratwürstchen am Spieß zu grillen 

 
 

Kuchen sowie Gegrilltes und Getränke sind reichlich vorhanden! 
 

Auf Euer Kommen freuen sich: 
der CVJM, 

Herr Gallus von der Little-G-Ranch 
und der Heimatverein „ Grethener Störche“ e.V. 

 
MK 
 
 

Auf Wiedersehen und Dankeschön!  
 
Nun wird es Zeit, sich langsam vom Kindergarten 
„Storchennest“ Grethen zu verabschieden, denn ab 25. August 
werden wir Schulkinder. 
Es war für uns eine schöne Zeit in dieser Einrichtung, in 
welcher wir sehr viel gelernt haben und gut behütet wurden. 
 
Am 20. Juni 2008 wurde für uns Schulanfänger als Abschluss 
der Kindergartenzeit gemeinsam mit den anderen 
Spatzenkindern noch ein wunderschöner Tag von Jacqueline, 
Tante Ruth und Tante Birgit gestaltet. Begonnen mit einem 
Zoo-Besuch, einer Kremserfahrt, Zuckertütenfest mit unseren 
Eltern, einer Pyjamaparty und einer Nacht im Kindergarten. Es 
war einfach toll. 
 
Nun möchten wir und unsere Eltern uns bei  
allen Erzieherinnen bedanken, welche uns in den 6 Jahren 
Kindergartenzeit begleiteten. 
 
Laura-Marie Seidel, Jonny Hempel, Celina Herrmann und 
Emily Lochmann 
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Schon einmal vormerken… 

Klingas großes  

 
 

steht vor der Tür! 
 

Am 30. August ist es wieder soweit: Ab 14 Uhr laden die Kameraden, Freunde und Förderer der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga alle Parthensteiner und Gäste aus der Region herzlich zu ihrem diesjährigen 
Sommer- und Kinderfest an den Fuß des Klingaer Senfberges ein. Als ein Höhepunkt wird auch in diesem 
Jahr ab 15 Uhr wieder das inzwischen 

5. Klingaer Fischerstechen 
ausgetragen. An den Start gehen jeweils Zwei-Mann/Frau-Teams, von denen 
einer das Boot steuern und der andere die Lanze führen wird. Den 
Siegerpaaren in der Gesamtwertung und im Ladies-Cup winkt der 
Feuerwehrpokal, die drei erstplatzierten Teams erhalten zusätzliche Preise. 
Anmeldungen können über unsere Website www.feuerwehr-klinga.de oder 
über Matthias Tag in Klinga, Dorfstraße 29, Telefon 034293/31396, 
vorgenommen werden. 
 

Neben diesem Spektakel können sich in diesem Jahr besonders unsere kleinen 
Gäste auf zahlreiche Angebote freuen. Dazu zählen eine Hüpfburg, 
Bogenschießen, Basteln mit Lehm, Kinderschminken sowie viele Spiele wie 
Büchsenwerfen, Luftballon-Dart oder Torwandschießen. Am Nachmittag gibt es 
für alle Gäste Kaffee, Kuchen und Eis, am Abend Gaumenfreuden vom Grill und 
vom Zapfhahn. Nach dem Knüppelkuchen-Backen startet bei Einbruch der 
Dunkelheit für die kleinen Gäste der Lampionumzug mit Musik, anschließend 
findet das Fest am großen Lagerfeuer mit Musik und Tanz seine Fortsetzung in 
die Sommernacht. 

 
Die Piraten waren los 

 
Ende Mai eroberten die Kinder, Erzieher und Eltern vom Kindergarten „Gänseblümchen“ als Piraten den 
Sportplatz in Klinga. 
Dazu  überraschte die Firma Autoreparatur 
& Service, Rothgänger & Seltmann GbR aus 
Naunhof die Kinder mit einem komplett neu 
aufgebauten und sehr schön bemalten 
Transporthänger. 
Dafür ein großes „Dankeschön“! 
Auch allen mithelfenden Eltern und der 
Firma Kuddels Kajüte, Rothgänger & 
Kriegsmann GbR aus Markleeberg, die für 
das leibliche Wohl sorgte und den Gewinn 
von 30€ der Kindereinrichtung zu Gute 
kommen ließ, sagen wir „Danke“! 
Es war für alle ein rundum gelungenes Fest. 
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Freiwillige Feuerwehr Großsteinberg sagt danke! 
 
Im Namen aller Kameradinnen und Kameraden der FreiwilligenFeuerwehr Großsteinberg 
möchte ich mich recht herzlich für das phantastische Fest anlässlich unseres 
 

70-jährigen Jubiläums 
bedanken.  
 
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern, die uns bei der Vorbereitung und Durchführung so tatkräftig 
unterstützt haben. 
 
Viele Dank auch den vielen Gästen, die uns durch ihren Besuch geehrt haben und somit ihre Wertschätzung 
gegenüber der Feuerwehr zum Ausdruck brachten. Sie alle haben dazu beigetragen, diesen Tag in das  rechte 
Licht zu setzen. 
 
Nochmals herzlichen Dank! 
 
 
Hartmut Gnauck 
Stellv. Ortswehrleiter 
der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg 
 
Anlässlich meines  

70. Geburtstages 
 möchte ich mich für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke, vor allem bei unseren Kindern, 
Verwandten, Freunden, Bekannten, der 
Agrargenossenschaft Pomßen, der FFW 
Großsteinberg und Pomßen, dem Steinewerk Pomßen 
und der Familie Junker recht herzlich bedanken. 
 

   Horst Göbel 
Juni 2008  

 
EFH in Klinga, 

130 m² Wfl., 
450 m² Grundstück, 

ruhige Lage 
zu verkaufen 

 
0157/72175598 

 
 

Ulrich  Altner  
Landschaftspflege – Kommunalarbeiten 
Lessingstraße 13   04683 Naunhof 
Tel. 034293 / 34 744 Fax. 034293 / 34 755 Funk 0172 - 340 1473 

 
Unser Leistungsangebot: 
 
• Baum- und Heckenschnitt 
• Fäll- und Rodearbeiten, Stubbenfräsen 
• Wegebau, Pflasterung, Zaunbau 
• Regen- und Abwasserbeschleusung 
• Sieb- und Schredderarbeiten 
• Beräumungs- und Abbrucharbeiten 

• Kleincontainerdienst  mit Multicar 
• Mäharbeiten 
• Lieferung von Sand, Kies, Splitt,  

  ges. Mutterboden, Hackschnitzel, Brennholz, 
  Findlinge 

• Kostenlose Schrottannahme 
Nach telefonischer Absprache sind wir auf unserem Betriebshof Großsteinberg für Sie erreichbar. 
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        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            

S t ä n d i g e r  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t  u n t e r  T e l .  ( 0 3 4 2 9 3 )  3 4 5  9 0  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Parthenstein – 04668 Parthenstein, Große Gasse 1 Telefon  034293/5220  
         Fax: 034293/29232 e-mail:  gemeinde@parthenstein.de  
Verantwortliche für den Amtlichen Teil:  Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  - Jürgen Kretschel 
                   Bürgermeister der Stadt Naunhof – Uwe Herrmann 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Jürgen Kretschel 
Druck und Verlag: Gemeinde Parthenstein  
Das Amtsblatt erscheint monatlich. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  11. August 2008  
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe:  18. August 2008  
Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT Grethen, 
Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof – Große Gasse 1  
in 04668 Parthenstein aus oder können gegen Kostenerstattung beim Herausgeber bezogen werden. 

 

 
 

 
 

An- und Verkauf von Einfamilienhäusern, Reihenhäusern, 
Doppelhaushälften und Baugrundstücken  

Maritta Stude 
Immobilienmaklerin 

 
Krankenhausstraße 36 ⋅ 04668 Parthenstein 

Büro Leipzig 
Ploßstraße 46 ⋅ 04347 Leipzig 

Tel.: 03 41 / 23 15 99 88 ⋅ Fax: 03 41 / 33 74 180 
Funk: 01 57 / 72 17 55 98 ⋅ Mail: info.ms‐immobilien@web.de 

www.info‐msimmobilien.de 
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    Nachlese zu einer ereignisreichen Festwoche  
 
 
 
 
Mehr als 1 Jahr intensive Vorbereitungen haben sich gelohnt – Großsteinberg hatte ein tolles 
Fest anlässlich des 700-jährigen Jubiläums! 
 
Die Mitglieder des Festkomitees, der Großsteinberger Vereine und der gemeindeeigenen Einrichtungen 
sowie viele Einwohner hatten für Großsteinberg und seine Gäste eine abwechslungsreiche Festwoche 
geplant. 
 
Die Kindertagesstätte „Waldhäuschen“, der Hort und die Grundschule haben sich 
mit tollen Präsentationen vorgestellt. Der Bürgermeister hat die Großsteinberger 
Senioren zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und Kulturprogramm 
eingeladen. Zu sportlichen Aktivitäten luden der TSV und der KSV ein. Die 
Besucherzahl zum nostalgischen Kinoabend übertraf  alle Erwartungen.  

Das Wochenende auf der Festwiese bot 
ebenfalls Unterhaltung für Jedermann. 
Akteure der Mini- und Maxiplayback-Shows sowie diverse 
Tanzgruppen aus Nah und Fern sorgten für eine prächtige 
Stimmung.  
Der organisierte 
Kindernachmittag 

und die Angebote 
der Schausteller 
wurden ebenfalls 
gern angenommen. 

Discothek und Live-Band lockten Tänzer aller Altersklassen 
auf die Tanzfläche – die Stimmung war an allen Tagen 
super. Für das leibliche Wohl war durch mehrere 
Imbissstände und Getränkewagen ausreichend und 
abwechslungsreich gesorgt.  

 
Der Festumzug am Sonntag war der Höhepunkt des letzten 
Tages der Festwoche. Alle Verantwortlichen und Darsteller 
der Bilder hatten sich bereits seit Monaten gewissenhaft und 
mit viel Liebe auf diesen Tag vorbereitet. Mehr als 70 
verschiedene Zeugen der Geschichte und Gegenwart von 
Großsteinberg waren zu sehen. Sehr realistische historische 
Darstellungen führten den Betrachter in die Vergangenheit. 
Viele Großsteinberger Betriebe und Gewerbetreibende 
nutzten die Chance sich darzustellen – dem Ideenreichtum 
waren keine Grenzen gesetzt. Über die Darstellung der 
Kindereinrichtungen bis hin zur Vereinspräsentation, auch 
befreundeter Vereine, erhielten die Zuschauer einen 

interessanten Einblick in das Großsteinberger Leben.  An dieser Stelle ganz herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden – es war einfach grandios.    
 
Doch nicht nur den sichtbaren  Akteuren soll an dieser Stelle Dank und Anerkennung für die geleistete 
Arbeit ausgesprochen werden. Bereits im Vorfeld gab es eine Vielzahl von Vorbereitungsarbeiten, die zu den 
Festtagen kaum Beachtung fanden. So musste das 2. Spielfeld des Sportplatzes  zur Festwiese hergerichtet 
werden. Eine 2. Zufahrt war herzustellen, gesponserter Sand anzufahren und zu verteilen, die ebenfalls 
kostenlos von diversen Betrieben zur Verfügung gestellte Einzäunung war zu errichten. Zelte und 
Sitzgelegenheiten, Tanzboden und Bühne waren zu beschaffen und aufzubauen …   
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In vielen Stunden hatten fleißige Helfer des Bauhofes, Mitglieder der Vereine und Helfer der ortansässigen 
Betriebe das Spielfeld zu einer sicheren beleuchteten Festwiese hergerichtet. Auch die Aufräumarbeiten an 
jedem Morgen nach einem tollen Abend mussten erledigt werden.  
Es ist nicht möglich, an dieser Stelle all jene zu nennen, die dazu beigetragen haben, dieses tolle Fest 
vorzubereiten und durchzuführen – trotzdem ein ganz großes Dankeschön an alle!!! 
Wir danken allen Helfern, Betrieben und Gewerbetreibenden für die oft unentgeltliche Unterstützung und die 
spontane Einsatzbereitschaft recht herzlich. Es war für die Organisatoren ein schönes Gefühl, so viel Hilfe 
und Entgegenkommen zu erfahren. 
Nicht unerwähnt sollen die vielen Geld und Sachspenden bleiben. Betriebe waren gern bereit, das Fest mit zu 
finanzieren oder durch Sachleistungen in besonderem Maß zu unterstützen. Dies gilt auch für die Bürger, die 
Geld spendeten oder bestimmte Dinge privat finanzierten. Besonderer Dank auch den vielen Sponsoren der 
Preise für die wunderbare Tombola. 
 
Auch dem Bürgermeister wird an dieser Stelle herzlich gedankt. Er hat durch seine Unterstützung und seinen 
persönlichen Einsatz einmal mehr unter Beweis gestellt, wie sehr er Vereinsarbeit und ehrenamtliches 
Engagement schätzt. Die dörfliche Gemeinschaft wird dadurch belebt und gefestigt – das tut einer Gemeinde 
wie Parthenstein außerordentlich gut. 
 
Die Organisatoren hoffen, dass die 700-Jahrfeier recht lange im Gespräch und noch länger in guter 
Erinnerung der Mitwirkenden und der Besucher bleibt – das ist der größte Lohn für all die Mühen. 
 
Um diese Erinnerung wach zu halten, aber auch den Mitwirkenden des Festumzuges diesen in seiner vollen 
Schönheit zeigen zu können, wurde eine DVD erstellt, die mittlerweile  
bei Frau Hornauer im Bäckereigeschäft, bei Frau Schindler in der Gemeindeverwaltung und  
bei Rolf Langhof, Nordstraße 1a zu haben ist. 

 
Die Scheibe enthält den gesamten Festumzug, mit 
Kommentaren zu den Bildern unterlegt. Als 
Bonusmaterial gibt es einen Zusammenschnitt der 
Mini- und der Maxi-Playback-Show, einen 
Livemitschnitt von der Aufführung der Sage von 
der Großsteinberger Windmühle  in der 
Grundschule, einen Mitschnitt vom "Lustigen 
Staffellauf" sowie eine "Puppenparade", eine 
Diashow von den herrlichen Puppen in den 
Großsteinberger Vorgärten. 
 
Das alles erhalten Sie für den sagenhaft geringen 
Preis von 5,00 €. 
Wir werden alle Bestellwünsche befriedigen, wobei 
es allerdings durchaus mal zu Wartezeiten in der 
Lieferung kommen kann. Für diesen Fall bitten wir 
schon jetzt um etwas Geduld. Wir arbeiten mit 
Hochdruck. 
 
 

Festkomitee 
 
Weiterhin sind auch die beliebten Jubiläumsartikel zu folgenden Preisen erhältlich. 
 
Festschrift(Minichronik) 8,00 € 
Stoffbeutel   2,00 € 
Schlüsselband   2,50 € 
Plüschteddy   4,00 € 
Porzellantasse   3,50 € 
Zollstock   4,50 € 

Alle Artikel sind limitierte Auflagen und werden nicht nachbestellt! 
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 Plagen Sie Rückenschmerzen, die nicht so recht  
 vorüber gehen wollen? 
 Dann tun Sie sich mit BowTech etwas Gutes.  
 Eine sanfte, ganzheitliche Entspannungstechnik.  
 Sie wirkt unterstützend und ausgleichend bei  
 * Migräne * Schulter- und Rückenproblemen  
 * Arm- und Knieproblemen * Stress … 
 Genießen Sie es, sich einfach wohler zu fühlen. 
 Praxis für BowTech und Entspannung 
        Karin Pöhler , Lindenring 2 f –  
                    04824 Beucha 
       Tel.:  034292 - 29224 

       Nutzen Sie diese Anzeige als Gutschein  
        für eine kostenlose Beratung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Amtsblatt sowie weitere aktuelle und interessante Informationen 
aus Parthenstein finden Sie auch im Internet unter www.parthenstein.de 

Schrottentsorgung in Pomßen  
 
In letzter Zeit kam es verstärkt zur Entsorgung 
von Sperrmüll in den bereitgestellten 
Schrottcontainer in Pomßen, so dass der 
Entsorger nicht mehr bereit war, weitere 
Container aufzustellen. Dies ist schade, da der 
Erlös aus der Schrottentsorgung den 
Kindertagesstätten in Parthenstein zugute kommt  
und den Kindern damit zusätzliche Leistungen 
geboten werden können. 
Wir bitten Sie deshalb, keinen Sperrmüll mehr 
in den ab 21.07.2008 neu bereitgestellten 
Container zu verbringen. 
Für die Entsorgung des Sperrmülls, 
Elektronikschrottes sowie Kühlschränke und 
-truhen sind die Annahmestellen der 
Abfallwirtschaft des Muldentalkreises zuständig. 
Wir danken für Ihre Mitarbeit zur 
Gewährleistung eines sicheren Entsorgungsweges 
für Schrott in Parthenstein. 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister 
 
Timo Jobst 
Metallhandel 

"Vermiete 4-Raum-Wohnung in 
Pomßen, 71 m², ruhige Lage, 1. Stock, 
Dachboden, Garage, Gartennutzung, 
260 � + NK, VB, frei ab sofort, 
Telefon (01 73) 3 79 64 16"


